
Für Eigentümer einer Ei-
gentumswohnung gibt es 
wichtige Neuigkeiten be-
züglich der Verwaltung ih-
rer Immobilie: Seit Mitte 
2018 gilt die neue Makler- 
und Bauträgerverordnung 
(MaBV). Darin festgeschrie-
ben sind die neuen Regeln 
für Zulassung und Berufs-
ausübung gewerblicher 
Wohnimmobilienverwalter. 
Wichtigste Änderungen für 
die Verwalter sind, dass sie 
anders als bisher einer be-
hördlichen Erlaubnispflicht 
sowie einer Weiterbildungs-
pflicht unterliegen. Also 
wichtige Änderungen im 
Sinne des Verbraucher-
schutzes !

Der Gesetzgeber hat fol-
gende Voraussetzungen für 
die Erteilung einer Erlaub-
nis zur Tätigkeit als Wohn-
immobilienverwalter fest-
gelegt: Erforderlich sind die 
„persönliche Zuverlässig-
keit, geordnete Vermögens-
verhältnisse und der Nach-

weis einer Berufshaft-
pflichtversicherung (auch 
für Vermögensschäden)“. 
Dabei muss die Versiche-
rungssumme für den Ein-
zelfall mindestens 500.000 
Euro und für alle Versiche-
rungsfälle eines Jahres min-
destens 1.000.000 Euro be-
tragen. 

Den Nachweis der Erfül-
lung dieser Vorschriften 
können sie bei Ihrem Ver-
walter anfordern.

Zudem müssen er und 
alle seine mit Verwaltungs-
aufgaben betrauten Mitar-
beiter auch der Weiterbil-
dungspflicht genügen. Die-
se besagt, dass entspre-
chende Schulungen oder 
Seminare in einem Um-
fang von 20 Zeitstunden in-
nerhalb von drei Jahren 
nachgewiesen werden müs-
sen. Auch hier haben Woh-
nungseigentümer das 
Recht, ihren Verwalter zu 
bitten, die erfolgte Weiter-
bildung nachzuweisen. 

Nicht unter diese Rege-
lungen fällt die Verwaltung 
von Wohnungseigentum 
durch die Eigentümerge-
meinschaft selbst oder 
durch einen Miteigentü-
mer, durch einen Verwand-
ten oder Bekannten eines 
Eigentümers.

Grundsätzlich gilt natür-
lich bei der Suche nach ei-
nem geeigneten Verwalter: 
Auch wenn die Qualifikati-
on stimmt und der Versi-
cherungsschutz vorhanden 
ist, sollten sich Eigentümer 
vor Vertragsabschluss im-

mer Referenzen von bereits 
betreuten Objekten zeigen 
lassen. Alternativ können 
sie sich mit den Eigentü-
mern oder Verwaltungsbei-
räten von Anwesen, die der 
Verwalter schon betreut, 
über die Expertise und die 
Leistung des Verwalters 
austauschen. 

Erfahrung ist durch 
nichts zu ersetzen. Ein gu-
tes Indiz ist, wenn ein Ver-
walter schon über Jahre 
hinweg treuhänderisch für 
verschiedene Kunden tätig 
ist. Wenn er zusätzlich die 
Mitgliedschaft in einem Be-
rufsverband wie zum Bei-
spiel dem IVD nachweisen 
kann, erhöht das die Wahr-
scheinlichkeit, dass es sich 
um einen guten Dienstleis-
ter handelt, beträchtlich.

Die neue Erlaubnispflicht für 
Wohnimmobilienverwalter
Immobilien kaufen, be-
sitzen und verkaufen - 
das ist auch in Wupper-
tal ein Thema mit vielen 
Fragezeichen. Führende 
Marktexperten erklären 
in der Rundschau, was 
Anbieter und Interes-
senten wissen sollten. 
Heute: Stephan Vollmer 
über Änderungen der 
Makler- und Bauträger-
verordnung.

Stephan Vollmer leitet mit der 
Immobiliengruppe Vollmer-
Möbius eines der führenden 
Maklerunternehmen in Wup-
pertal.

E Alle Experten-Beiträge aus 
der Rubrik Immobilien-Rund-
schau finden Sie online auf 
wuppertaler-rundschau.de
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